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Uebertrag 12 469 M. 9? Pf. 14 020 M. 85 Pf.
«. der Beamten der Landesbank.... 1135 „ 82 „
ä. der Beamten der Provinzial-Feuer-

Societät ..........2121 „ 32 „
«. der Winterfchuldirektoren . ... 582 „ — „

Summender Zufchüfse 16 309 „ 11 „
3. Zinsen der rentbar angelegten Beträge ........ 3 844 „ 65 „

Summe der Einnahme 34 1 74 M. 61 Pf.

Die Ausgabe.

1. Vorschuh aus der Rechnung für 1890/91 (zu vergl. Seite 19
des Verwaltuugsberichts für 1890/91) ........ 22 M. 78 Pf.

2, Nechnnngsberichtigungcn(zu viel erhobener und auf Gruud des
Mouitums 3 zur Rechnung pro 1890/91 an den Haupt-Etat
erstatteter Zufchuh) ............... 24 „ 03 „

^- Zur Zahlung der Wittwen- und Waiscngelder an Hinterbliebene
von Beamten, und zwar:
Ä. der Central - Verwaltungsbehörde, der

Provinzialanstalten und der Proviuzial-
Strahenuerwaltung .......1? 289 M. 03 Pf.

d der Landesbank ........1466 „ 66 „
o, der Provinzilll-Feuer-Societät. . . . 11 88 „ — „

19 943 „ 69 „
4. Rentbare Anlegung der verfügbaren Beträge, ......1^1^^ ,, "

Sunnne der Ausgabe ^^^M^M.

Abschluß.

Die Einilahme beträgt 34 174 M. 61 Pf.
„ Ausgabe „ 3417 0 „ 50 ..

mithin Bestand 4 M. 11 Pf.
Außerdem siud bei der Landesbank rentbar angelegt 146 820 M.

0. AllgemeineJinanzverwattung.
Der Finalabschlnß des Haupt-Etats für das Etatsjahr vom 1. April 1891 bis 31. März Ncchnungsl^un«.

1892 hat nachstehendesResultat geliefert:



20

EtatS-
Eo«.

^

1 75,6 736

930^
4 972

12 600
2 056 233

2 350

2 MONO«

300 000

700 00N
333 411

12 000

?l!7
200 000
12(1 NUN
30 000

,.<»

50 000

7 ««0 000

25,
2 W0

900
100

217 500
!2U0U

720 0«»
112 200
13« 000

3!» 430

30 45,0

! 27!) 201

50

Zunaiiss.

2 738

02 82« 1

I''

04

Abgaiig.

743 !'<

7 301 7!»

85>5>58ll(!l 8 045^2«

87 512!l'0!

3!» 576

«50

36 77«

77 012

47

^!

,^!

89

9157
9!

12 51?
45 152

1760

1 090 79

Mithin
wirtliches

So«.

75« 73«

830
4 972

12 «00
2 05« 23g

2 350

2 300 000

300 000

700 000
333 411

14 738

24
200 000
120 000
122 820

50

08

04

42 «98 2!
7 96?512!90

39 57s

25
3 259

900
100

208 342
11908

756 776
99 «82
92 847

37 669

35 359

1286 417

47

58

Bezeichn«»«,der Fonds.

Einnahme.

Dotationsrente auf Grund der Gesetze uom 30. April 1873
und 8, Juli 1875..............

Dotationsrente für das Hebammenwesen.......
„ „ die Hebammeu-Lehranstalt .....

„ „ landwirthschnftlichenSchulen . , ,
„ „ „ Strasienverwaltuug......

Antheil an der Dotaliunsrente des Prouinzialnerbandes
Westfalen für die Unterhaltung der Strasienstrecke in der
Gemeinde Oberbonsfeld ............

Prouinzialabgabe znr Verwaltung nnd Unterhaltung der
früheren Bezirtsstraßen ............

Prouinzialabgabe zur Verzinsung und Tilgung der Irren-
anstalts-Vanschuld ..............

Pruuiuzialnbgabe zur Deckuugder kosten des Landarmeuwesens
Kreisrente .................
Zinsen uun uorübcrgehend renlbar angelegten Bestünden der

Eentralfonds................
Unvorhergesehene Einnahmen ...........
Zinsen des Staunn- und Reseruefonds der Landesbank . ,
Antheil nn den Zinsüberschüsscnder Landesbank . , , ,
Ueberschüsseder Prouinzial-Feuer-Societnl ......

^iusgewinn des Rheinischen Melioration>zfonbs , , . ,
Summe der Einnahme

Ausgabe.
Porschnß aus der Rechnung für 1890/91 (zu uergl, Seite 23

des «erwaltungsberichts für 1890/9!).......
Rente an den Pfarrer der Gertrudistirche zu Essen . . .

„ „ die katholischenArmen zu Werden......
„ „ „ Rettungsllnstlllt Düsfeldorf.......
„ „ „ Armen zu Kettwig..........

Zuschus!an die Eentraluerwaltungsbehorde ......
„ „ „ Wittwen- nnd Waisenkasse......

„ „ Nernmltung des Landarmenwesens ....
„ für die Unterbringung uerwahrloster Kinder . . .
„ „ „ Prouinzinl-Arbeitsanstalt zn Vranweiler . .

„ das Hebanlmenwesenund die Prouinzial-.hebammen-
Lehranstalt zu Köln.............
Zuschus!für das Taubstummeuweseu und zwar:

Für die Taubstummenanstalt zu Bricht. ,......
„ „ „ „ Elberfeld.......

Zu übertragen

21

Ist-
(kiminhmc.

1 756 736
930

4 972
12 600

2 056 233

2 350

2 300 000

300 000
700 000
333 411

!4?38
24

200 000
12« 000!
122 820

-12 698

50

7 967 512

0!

21
00

Ist-
Ausnnbc.

39 576
25

3 259
900
100

208 342
11 908

756 77«
99 «82
92 84?

37 669

35 859

1 28« 447

Mithin
Nest.
^

(zllinitenlil«der Zu- und »gönne.

Gegen das Etats-Soll sind an Zinsen mehr eingegangen 2738 M. 12 Pf.
Vs find nur auf Grund des Munitnms 3 znr Rechnungüber die Wittwen- und Waisen¬

lnsse der Prouinzinlbenmten 24 M. 03 Pf. als zuviel gezahlter Zuschuß wieder
eingezogen wurden.

Die Ueberschüsseder Prouiuzial Feuer-Soeietnt haben betragen
für das Jahr 1891..............22 558 M. 73 Pf.
„ „ „ 1892..............100 2 61 „ 31 „

Zufamnien 122 820 M. 04 Pf.

Ein höherer Zinsgewinn wurde im Berichtsjahre nicht erzielt, weil nach Maßgabe des
zur Zeit geltenden Statuts noch ein Theil des Kapitals wahrend der drei ersten
Jahre zinsfrei cmsgeliehen war.

Die Rente wird nach dem Martini-Durchschnittspreise berechnet. Die Preise sind gegen
früher gestiegen. Die Uebcrschreituugist in der Sitzung des Prouinzialnusschusses
uom t6./17. Februar 1892 uorläufig geuehmigt.

Die Minder-Ausgabe ist im Wesentlichendurch eine Mehr-Einnahme von ca. 700 M.
und an Ersparnissen bei den etatsmäßigen Gehältern und Pensionen entstanden.

Mehr-Zuschuß war durch das Anwachsender Landarmcntosten bedingt.
Ersparnis, an den Unterhaltungskosten der Zwangyzoglinge.
Der Minder-Zuschuft ist im Wesentlichender Mehr-Einnahme aus dem Arbeitsbetriebe,

den geringeren Anschaffungennon Netleidnngs, Lagerungs- :e. Gegenständen und
der geringeren Belegstück zuzuschreiben.

Der Minder-Zuschußist durch Mehr-Einnahme an Pflegekostenfür Schwaugere entstanden.

Desgleichen durch Minder-Ausgabe an Pflegekosten.
Zuschuß wird aus der Wilhelm-Augusta-Stiftung gezahlt.

29 -
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Etats-
Soll.

1 279 205
21 880

19 900
34 270

33 810
50 000

82 900

84 700
61 600
68 000

40 000
58 «00
28 000

11 200
55 600

15 000

150 000

4 798 583
833 411
300 000

1 587

2 354
38 600
18 400

43 000
50 000

100000

120 000

30 000

7 880 000

Zu««'!«

77 012

425

318

4 590

3 116

3 929
5 225

^,j

40

«!!

08

80

92 820

22 262

0,

04

Abgnnn.

69 770
8 865

1146

IN 318
8 978

3 509

1 652

13 000

150

2 304

7 30!

64

7,

3,

79

Mithin
wirtliches

Soll.

1 286 447
17 914

20 325
33 123

34128
50 000

87 490

24 381
52 62!
71 1l6

86 400
61929
33 225

11200
53 94?

15 000

150 000

4 785 583
833 41!
300 000

1487

50
38 600
18 400

43 000
42 698

100 000

120 000

122 820

22 262 04

03

21

01

209 701 34 122 188 44 7 967 512 90

«7 512 90

Bezeichn»«» der Fonds.

Uebertrag
Für die Taubstummenanstalt zu Lssen........

„ „ „ „ Kempen .......
„ „ „ „ Neuwied.......

„ „ „ „ Trier........
„ „ Taubstummenanstalten zu Aachen und Köln uud die
Wilhelm-Augustn-Stiftung...........

Zuschuß für die Provinzial-Nlindenanstnlt zu Düren .

„ „ „ Irrenanstalt zu Audernach . . .
„ „ „ „ „ Von« . , . .

„ ,, „ „ „ „ Düren . . , .

„ „ „ „ „ „ Grafenberg , .
„ „ „ „ „ Merzig ....
„ „ Unterbringung der Irren in Privat-Irren-

nustolten ..............
„ an den Etat für Hochbauten in den Anstalten . .
„ zu deu Kosten der Unterbringung und des Unter¬

halts uon Epileptikern..........
„ zur Unterstützung milder Stiftungen, Nettungs-,

Idioten- uud anderer Wohlthätigkeitsanstalten . .
„ für die landwirthfchaftlichen Lehranstalten und zu

sonstigen landwirthfchaftlichenZwecken .....
„ für die Straßenuerwnltung.........

Abgabe der Kreisrente an die Landkreise.......
Zur Verzinfung und Tilgung der Irrennnstalts-Nnuschuld
Pensionen und Unterstützungen für ehemalige Bedienstete der

Anstalt Siegburg..............
Unvorhergesehene Ausgabe ...........
Zuschußzum Etat für die Fürderuug uou Kunstuud Wissenschaft

„ für die Verwaltung der Peouinzinlmuseen zu Vonn
und Trier..............

„ zum Etat für gewerblicheZwecke.......
Zinsgewinn des Meliorationsfonds zu laudwirthschaftlichen

Zwecken .................
Zu Meliorationen und Aufbesserungder wirthschaftlichenVer¬

hältnisse in den Oebirgsgegenden der Provinz . , , -
Zur Verfügung des Prouinziallandtags........

und für Errichtung eines Kaifer-Wilhelm-Denlmals. . .
Ueberfchüsseder Prouinzinl-Feuer-Societät zur Verwendung

für gemeinnützige, zugleich die Interessen der Societät
fördernde Zwecke ..............

Ueberweifung an den allgemeinen Vaufonds......
Summe der Ausgabe

Abschluß.
Die Soll- und Ist, Einnahme beträgt

„ „ ,. ,. Ausgabe „
Nalancirt,
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Ist-
Ausssnbc.

Mithin
iltcst. Erliintcrnnss der Zn- und Abgönnc.

1 286 447
17 911

20 325
38123

3 1IH

50 000
87 490

2188!
52 62!
7! !I6

36 400
6! 929

33 225
11200

53 947

15 000

150 000
4 785 583

333 411
300 000

1 487
50

38 600

18 400
43 006

42 698

100 000
60 000
60 000

! 22 820
22 262

63

21

7 967 5,2 90

7 967 512
? 967 512

Die Minder-Äusgabe ist durch einen erhöhten Zuschuß aus der Wilhelm-Augustn-
Stiflung herbeigeführt.

Der Mehr-Zufchuß ist durch Wiuder-Einunhme an Pflegekosten-Beiträgen entstanden.
Der Minder«Zuschußist durch höhere Beiträge der Zöglinge, Ersparnisse nn den etats-

mäßigen Lehrergehältern und sonstige kleinere Weniger-Ausgnben eutstauden.
Der Mehr-Zuschuß ist durch Mehr-Ausgabe n« Wegekosten der Zöglinge veranlaßt.

Der Mehr Zuschuß ist durch Minder.Einnnhme nn Pensicmskostenfowie durch die hohen
Lebensmittel- und Kohlenpreise hervorgerufen.

Minder-Zuschuß in Folge uon Mehr-Einnahme nn Pflegetosten für Kranke,
Desgleichen und Miuder-Ausgabe für Bekleidung, Heizung nnd Beleuchtung,
Mehr-Znfchnß in Folge stärkerer Belegung der Anstalt, sowie hoher Lebensmittel-

und Kuhlenpreise,
Minder-Zuschuß in Folge von Mehr.Einnahme an Wegekosten für Kranke,
Mehr-Zufchuß in Folge uon Mindcr-Linunhme nu Wegekosten für Kranke,

Mehr Zuschuß in Folge stärkerer Belegung der Nustnlten,

Die Minder-Ausgabe ist durch geringere Belegstnrke einzelner Anstalten herbeigeführt.

Die Ersparnis, ist in Folge einer Mehr-Einnahme uon rund 6000 M. und einer
Minder-Ansgabe uon ruud 7000 M, entstanden.

Der frühere Wärter Fufthüller ist gestorben und kommt dessen Pension uon 150 M.
in Abgang,

Vergl. die Einnahme,

Vergl, die Einnahme,
Der Pruuinzialausschuß hat in seiner Sitzung vom 10, Juni 1891 beschlossen, den

beim Finnlabschluß sich ergebenden Ueberschußan den allgemeinen Vaufonds zur
Bestreitung der Kosten des Anschlussesdes Ständehauses und des Dienstgebäudes
des Lcmde»direttors an das städtischeElektricitätswerk bezw, der bezüglichenEin¬
richtungen zu überweise».
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Vertheiluni! Zufolge des vom 36. RheinischenProuiuziallaudtage genehmigten Haupt-Etats für die
und Erhebung der Etatsjahre 1891/92 und 1892/93 kommen für das Etatsjahr vom 1. April 1891 bis 31. März 1892
Prouinzialumlage.folgende Provinzilllabgaben zur Vertheiluug:

a, zur Verwaltung und Unterhaltung der früheren Vezirksstraßen . 2 300 000 M.
d. zur Verzinsung und Tilgung der Irrenanftalts-Vauschuld . . . 300 000 „
«. zur Deckung der Kosten des Landarmenwesens ...... 700 000 „

zusammen 3 300 000 M.
Zu der unter «. aufgeführten Provinzialabgabe hat der Kreis Wetzlar auf Grund des

§. 11 des Regulativs vom 17. Januar 1876, betreffenddie Vereinignng der in der Rheinprovinz
bestehenden Vezirksstrahenfonds und der Fonds zur Unterhaltung der Staatsstraßen zu einem
Provinzialstrahenfonds, einen Beitrag nicht zu leisten, während dieser Kreis zu den übrigen
Provinzilllabgaben in gleichem Maße wie die anderen Kreise beitragspflichtig ist. Es sind deshalb
-die Abgabeil für die Verzinsung und Tilgung der Irrenanstalts-Vauschuld und zur Deckungder
Kosten des Landarmenwesens in einer Summe auf sämmtliche Kreise der Provinz vertheilt
worden.

Der umstehenden Vertheilung wurde das nach Maßgabe der 88- 106 und 10? der
Provinzialordnung vom 1. Juni 188? berichtigte Sollaufkoinmm der direkten Staatsstenern mit
Ausschluß der Gewerbesteuervom Hausirgewerbefür das Veraulagungsjahr 1891/92 zu Grunde
gelegt.

Nr. Kreis.

3

Berichtigtes
Sullnuflunimc»

an direkten
StncitZsleuern
pro 1891/92.

^ 4,

Beitrag zur
Unterhalt»»«, der

früheren
Vezirlsstmßc».

^ 4'-

Beitrag
zur Verzinsung

«ud Tilgungder
Irrcuanstnttö-

bnuschnldund zur
Deckung der

Koste» des ^'nnd-
armeuwescus.

Gesammt'
betrag.

^

I. AegienmgsbezirK Aachen.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
! ,

Aachen Stadt ......
„ Land ......

Düren ........
Erkelenz ........
Eupen ........
Geilenkirchm ......
Heinsberg .......
Iülich ........
Malmedy .......
Montjoie .......
Schleidcn .......

Summe

1270 418 ' 89 778 :^ 38 678 ^7 128 456 59
750 875 !7 53 063 ,, 22 860 <;, 75 923 75
632 404 /., 44 690 95 19 253 ?! 63 944 69
221 494 — 15 652 «.! 6 743 .,<> 22 396 0?
174 666 37 12 343 ^-! 5 31? 7? 17 661 15
146 469 ,!li 10 350 72 4 459 ^!<» 14 810 02
134 51? M! 9 506 !»!> 4 095 ,, 13 601 50
333 353 25 23 557 ^ 10 149 i»1 33 706 56
115 853 — 8 18? , ! 3 52? 18 11 714 32

62 368 — 4 40? l, 1898 81 6 306 25
21? 888 80 15 39? !-!>, 6 633 69 22 031 53

4 060 30? ,!» 286 935 ,^ 123 617 :',! 410 552 43



25

Nr, Kreis.

Berichtigtes
Sollnufiommen

nn direkten
Staatssteuern
pro 1891/82.

^ 4,

Beitrag zur
Untcrhaltunss der

früheren
Bczirtsstrasjcu.

^ -^

Beitrag
zur Verzins»»«

und Tilgn»« der
Irrennnstalts-

bnuschuld und zur
Neckunn der

Knstcn des Lnnd-
lllinenwesens.

^___H

3esammt-
betrag.

^ ^.

II. HlegierungsbezirKCoolen;.

1
2
3
4
5
6
?
8
9

10
11
12
13
14

Adcnau , ,
Ahrweiler , ,
Altenkirchei,
Coblenz Stadt

„ Land ,
Cochem . . ,
Crcuznach . ,
Mauen , . .
Meisenheim, ,
Neuwied, . ,
St. Goar . .
Simmern . ,
Wetzlar , . .
Zell , , . .

Summe

54 274 58 3 835 ,!» 1652 !! 5 48? !»«»

251083 48 17 743 65 7 644 :!2 25 38? 97
262 778 67 18 570 l!>, 8 000 38 26 570 51
400 548 10 28 306 U? 12194 81 40 500 88
302 949 12 21408 9, 9 223 -!8 30 632 29
151478 40 10 704 ?!! 4611 81 15 316 54
476 826 34 33 696 52 14 51? 13 48 213 65
321227 61 22 700 l!2 9 779 8? 32 480 !9
66 821 19 4 722 ! ! 2 034 ",!' 6 756 53

389 446 65 27 521 ,>, 11856 82 39 378 36
179 803 51 12 706 !! 5 474 !? 18180 58
143 04? 93 10108 <,!!! 4 355 !'l 14 464 10
299 376 71 — 9 114 <I2 9114 62
133 168 69 9 410 8, 4 054 :!!'. 13 465 17

3 432 830 98 221 435 !»8 104 513 «i! 325 949 59

III. Regierungsbezirk Cöln.

1 Vcrgheim , , ,
2 Bonn Stadt . ,
3 „ Land , ,
4 Cöln Stadt , ,
5 „ Land , , ,
6 Enskirchen , , ,
7 Gummerslmch, ,
8 Mülheim a, Rhein
9 Rhcinbach , . .

10 Sieg .....
11 Waldbroel , , .
12 Wivpcrfürth . .

Summe

371 800 3? 26 274 51 11319 58 37 594 09
604 770 10 42 738 „9 18 412 41 61150 50
409 832 17 28 962 15, 12 47? 4? 41439 62

4 26? 942 87 301 608 38 129 938 84 431547 22
515 339 31 36 418 17 15 689 66 52107 83
343 115 50 24 247 40 10 446 26 34 693 66
161511 !»! 11413 78 4 91? 28 16 331 06
514 512 21 36 359 72 15 664 48 52 024 20
208 959 12 14 766 ?',» 6 361 83 21128 62
452 658 91 31988 «'.s, 13781 34 45 769 99

67 812 40 4 792 ,!) 2 064 57 6 856 76
121673 84 8 598 !!' 3 704 M 12 302 89

8 039 928 71 568168 5,2 244 778 12 812 946 44
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Nr, Kreis.

Berichtigtes
Sollauftommcu

an direkten
Staatssteuern
pro tWl/!»2.

,«' ,^

Veitrag zur
ilutcrhaltüun der

frühere»
BezirWilchc».

Beitrag
zur Berziusimn

und Tilnungder
Irrcunnstalts

bnuschuld und zur
Dectuiin der

Dusten des ^nud-
nrmcnwescus

Oesammt-
betrag.

4,

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

IV. Dlegienuulouczirlt
Aarmcn .....
(5leve .....
(lrefeld Stadt , , .

Land , , ,
Duisburg , , , ,
Düsseldorf Stadt , ,

„ Land . ,
Elberfeld . , , ,
Essen Stadt , , .

„ Land, , , ,
Geldern .....
Gladbach Stadt , .

„ Land . .
Grevenbroich . . ,
Kempen .....
Lenncp .....
Mettmann , , , ,
Moers .....
Mülhcün a. d. Ruhr
Neuß ......
Necs ......
Neinscheid , . , .
Nuhrort.....
Soliugeu . . . ,

Summe

1 011254
42? 904
843 993
231274
443 052

I 483 688!
169 244

1 250 301
720 981

1 066 389
299 204
364 869
495 790
335 286
448 273
36? 264
411469
462 468

, 590 844
388 090
513 958
270 07?
170 686
614 408

37
99
15
27
0,
98
7,
30
69
95
85
64
08
56
28
2N
69
05
62
,!
08
18

48
13W0 776 '.1

Düsseldorf.

71 463^66
30 23933

59 643^58
16 313 7?
81 309,74

104 849 82
33 160
88 356
50 950
75 359
2l141
25 784
35 036
23 694
31678
25 953
29 077
32 681
41754
27 425
36 320
19 085
33 262
43 419

74
70
5?
!>>,!
31
73
l'>6

, !
72
95
88
84

7"
56
!10
59
22

987 998 !0

30 78?
13 027
25 695

7 041
13 488
45 171
14 286^30
38 065
21 950
32 466

9 109
11 108
15 091
10 207
13 64?
11181
12 527
14 079
17 988
11 815
15 647

8 222
14 330

51
57
39
5?
48
9,
82
17
39
98
45
53
61
59
18
86

425 619 08

102 25l!61
43 267 03
85 330 2 l
23 384^99
44 798 60

150 021
17117

126122
72 901

107 826
30 253
36 893
50131
33 902
45 326
37 135
41 605
16 761
59 742
39 241
51968
27 308
4? 592
62 125

1413 647 18

0
0,
>1
08
56
70
30
14
05
54
42
20
82
45
23
I?
49
77
08

V. AegieruugsbezirK Trier.
Vernkastel
Nitburg.
Daun
Mcrzig .
Ottweiler
Prüm

Zu übertragen

193 392 42 13 666 72 5 887 89 19554 61
163 961 93 11 58? 13 4 991 96 16 579 09

82 091 26 5 801 25 2 499 29 8 300 54
181 816 !!' 12 848 65 5 535 45 18 384 10
364 386 15 25 750 56 1! 093 85 36 844 41

99 073 40 7 001 35 3 016 32 10 017 6?
1084 724 35 76 655 66 33 024 76 109 680 42
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Nr, Ms.

Vnichtlatcs
Solllluflummm

an direkten
Stnntosteuern
pro 1891/92.

Beitrag zur
Nutcrhttltunss der

srühcim
Bezirtsstrasicu.

5
Vei trag

zur Vcrziüsiüin
»nd Tilssuiinder
Incunnstlllts-

lm»sch»ld und zur
Deck«»« der

Koste» des Lond-
nnncuwclcus.

Gesammt-
betrag.

^

7
8
9

10
11
12
13

Ncbcrtrag
Saarbrücken ......
Saarburg .......
Saarlouis.......
St. Wendel......
Trier Stadt......

„ Land ......
Wittlich ........

Summe

1 084 724
781616
160 288
352 381
193 375
284 775
311203
163 572

3 331937

3o
»6
2,
7,
«2
7?
N2
29
83

76 655
55 235
1132?
24 902
13 665
20124
21 992

50
30
23
54
63
24
38

235 462 48

33 024
23 796

4 880
10 728
5 887
8 670
9 474
4 980

101441

76
51
03
3?
39
«»9
<!9
<!,

109 680
79 032
16 207
35 630
19 552
28 794
31466
16 539

42
04
33
60
93
72
93
39

88 336 904!36

Zusammenstellung.

RegierungsbezirkNachen . .
„ Coblcnz . .
„ Löln . . .
„ Düsseldorf .
„ Trier . . .

Summe

4 060 30? !9 286 935 12 123 617 31 410 552 43
3 432 830 98 221435 98 104 513 61 325 949 59
8 039 928 71 568168 32 244 778 12 812 946 44

13 980 776 .V, 987 998 10 425 649 08 1413 647 18
3 331 93? «3 235 462 48 10141188 336 904 36

32 845 781 25 2 300 000 — 1000 000 — 3 300 000 —

Die Veröffentlichung dieser Vertheilung hat durch die Amtsblätter der Provinz nach
Maßgabe des F. 111 der Prouinzialordnnng stattgefunden.

Gegen vorstehende Vertheilung ist nur von den, Landkreise Düsseldorf Vefchwerde erhoben
worden, weil zu dem der Vertheilung zu Grnnde gelegten berichtigten Soll-Aufkommen an direkten
Staatssteueru für 1891/92 auch der Betrag herangezogen ^ci, welcher sich aus den fingirten
Staatseinkommensteuer-Vcträgeu zusammengesetzt, die in den einzelnen Gemeinden des Kreises der
Gemeindebesteuerung des Eisenbahnfistns zu Gruude gelegt sind. Die erhobene Beschwerde ist
in Gemäßheit des H. 112 der Prouinzialordnung dem Prooinzialausfchuß zur Beschluhfassuug
unterbreitet uud als unbegründet abgewiesen worden. Die Klage bei dem Oberuerwaltungsgerichte
gegen diesen Beschluß des Prouinzialansschnsses ist nicht erhöbe,: worden.

Die im §. 15 des Reglements über die Führung der Kassengeschäfte der Provinzial-
verwaltung durch die Landesbank der Nhcinprovinz vorgeschriebene unangekündigte Revision der
Kasse sowie der Buchführung und der Werthvaviere der Landesbauk seitens des Landesdirektors
hat am 22. März 1892 stattgefunden und zu Ausstellungen keine Veranlassung gegeben.

Der Stand der rentbar angelegten Beträge der einzelnen Fonds am 1. April 1892 und
am Schlüsse des Rechnungsjahres ergiebt die nachfolgende Zusammenstellung:

4*



Nr,

1
2
3
4
,,
6
7

8
9
!<»
,,
12
13

^,

15
16
17
18
19
20
21

22
23
24

Ztach-
über den Ktand der rentbar angelegten Betrüge der einzelnenLands am

Äezeichuuu« der icutlinr aiMlesstcuFonds.

__________________2________________________

Wittwen« und Waifentasse der Prouinzinlbennlten ....
Fonds für Errichtung eines Kaiser-Wilhelm-Dcnkmnls . . ,

,, „ Herausgabe der Denkmäler-Statistik......
zum Vnu eines Prouinzialmufeums in Bonn . . .

Baufonds des Ständedentmals...........
Aktien der Gesellschaftfür Dreherei und Schreinerei in Heimbach
Staats-Nebenfonds (Polizeistrafgelder, Külner Nebenfonds und

Ohrenbreitsteiner Armenfonds)..........
Central-Hebamnien-Unterstützungsfonds ........
Unterstützuugsfonds für entlassene Alinde.......

„ „ „ Taubstumme .....
Fonds des Landarmcnhauses zu Trier........
Sparfonds der Häusliuge der Prouinzinl-Arbeitsanstalt. , .
Versicherungsfonds! a. Pferde lc...........

d. Rindvieh..........

Fonds der Slraßenuerwaltung für außerordentlicheNedürfnisse
(Neseruefonds)................

Fonds zu Vrneuerungs- und Umbauten an Prouinzialstrasten .
„ für den Neubau von chaussirten Wegen.....
„ „ Kreis- und Kommunnl-Wegebau-Uuterstützungen .

Sammelfonds der Strnßenuerwnltung........
Nebenfonds „ „ ........
Ständefunds bezw, Dispositionsfonds des Prouinziallnndtags
Allgemeiner Bausonds..............

Summe

Außerdem sind von den Anstalten bei der Landesbank direkt
hinterlegt worden:

Unterstützungsfonds für entlassene Irre........
Pelman-Stiftung...............
Nichnrz-Stiftung................

Summe

Aei der
^aunesbant

dcpouirt
am

1. April 1692.
^ ^.

3

182 640
225 300

10 705
110 550

34121

727 364
12 918

119 827
23 939
36 840

6 000
123 33?
696 376

680 000
2 235

235 500
400 000

27 000
190 «UN
140 000

37

Vci der
Laudeöbanl

dcpmiu't
am Tnqe des

Fi>ml»bsch>i,ffe«
(8. Juli 1892).

4

146 820
228 500

7 605
80 550
44 84N

727 364
12 918

119 827
23 939
47 585

6 000
151764
696 376

655 000
2 235

285 500
400 000

27 000
184 184
140 000

80 000

»,. Schuld-
fulocrmlsscn,
,. Gnmdlicsitz.

5. 80 000

-l. 3 000

-l. 5 700

i!8

l 934 651 >85 I 4 018 011 >IN

1! 579

1778

3 948 012 35

11579

l 778

4 03! 868 ,10

38 700

3 000

4! 700

29

Weisung
Kchlusse des Aechmmgsjchres vom 1. April 1891 bis 31. Würz 1892.

Vncn-
beständc.

^/
6

4
302

30
11805

2 009

18 484
54 047

167 110
65 646
13 299

80 376
53 680

20

Summe
der Spalten
4, 5 und 6.

416 718 44

416 748 ! !

116 824
228 802

7 686
122 855
44 840

3 000

735 073
12 918

119 827
23 989
47 585

6 000
15! 764
696 376

673 434
56 282

402 610
465 646

40 299
184 184
170 376
133 680

4 478 459

! I 579
8000
! 778

Vcmn'lmMN.

n>

40

Der Grundbesitz besteht in dein Hause BaumschulenAllee Nr. 34 zu Bonn.

Aktien gehören dem ssonds für gewerblicheZwecke.

4 4«9 817 04

Das Depositum besteht in einem noch zu zahlenden Zuschuß von 2000 M. zn den
Kosten einer Korrektion des Norflusses und 235 M. schuldigenKaufpreis für
gekauftes Terrain zum Troisdorfer Brückenbau. Neide Beträge können zur
Zeit uoch nicht ausgezahlt werden und sind deshalb hinterlegt.

Au« dem Ständefonds sind außerdem bewilligt zwei zinsfreie Darlehen «"d zwar:
1. an die Arbeiterkolonie zn Wilhelmsdorf bei Bielefeld von. . 10 000 11i.
2. „ „ Ordensfchwesternzu Rath von ... ' - ^ ^000 "

Summe 14 000 M.
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